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BESTAETIGUNG VON AMMANN UND RAT DER STADT ZUG UEBER DAS ALTER
UND DIE EHELICHE ABSTAMMUNG DES PRIESTERAMTSKANDI¬
DATEN ANDREAS WYSS

Ammann und Rat der Stadt Zug bekennen , dass am heutigen Tage der

aus der Vogtei Hünenberg gebürtige Andreas Wyss vor ihnen er¬
schienen sei und ihnen über seine Studien in Mainz und anderswo

"schriffttliche Testimonien”  vorgelegt habe . Weil dieser nun willens
sei , die Priesterweihe zu empfangen , es dazu aber laut den Sat¬

zungen der "heyligen Concilien besonders des letst gehalttnen Trientisehen

Conciliims . . . von syner Ordenlichen Oberkheytt schriffttlichen sohyn unnd
uhrkhundt synes Altters unnd ehelichen geburtt”  brauche , habe genannter
Wyss sie inständig um diese Dokumente gebeten.
Um dessen Begehren nachzukommen , hätten sie Hans Wyss , Untervogt

von Hünenberg , und weitere ehrliche Leute als Zeugen einvernom¬

men und dabei erfahren , "dass gesagtter Andreas Weiss von dem unseren

Jacobo Weiss3 synem Vatter unnd Anna Huberin syner Mutterbeide seligenals



von Catholischen Eltteren Jnn dem stand dev heyligen Ehe"  ab stamme , einen

guten Leumund besitze und sich stets "züchtig evbavlich [ und] wol"

auf ge führt und betragen habe . "Zu dem [ sind ] wiev auch gnugsam versten-

digett , dass sich die Zytt synev gebürt Jnn dise weltt uff künftig viertzig-

tagige Fasten vollkhormentlich bis Jnn die fünf unnd zwentzig Jav erstrecken

wirdtj unnd damalen von dem unseren Martino Schmidt ^ unnd Barbara Brunnerin

als synen Panentten uss dem heyligen Sacrament dess Tauffs ghebtt worden . "

Versehen mit dem Siegel der Stadt Zug.

Konrad III . Zurlauben , Stadtschreiber von Zug

1) Vielleicht der spätere Ammann von Stadt und Amt Zug.

Original , Siegel abgefallen AH 5 , 48 - 49 Blatt 49 leer
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